
Verkaufseinstellungen
Der Sales Manager gibt Auskunft darüber, welche Produkte über welchen Verkaufskanal zu
welcher Provision verkauft werden. Welche Verkaufskanäle auf der Datenbank und damit
den WebClient-Benutzern zur Verfügung stehen, entscheidet die zuständige
Tourismusorganisation.
Werden dem WebClient-Benutzer entsprechende Rechte gewährt, können Produkte
eigenständig für Verkaufskanäle aktiviert/deaktiviert und bearbeitet werden.

Um die Übersichtlichkeit zu bewahren, kann mittels Filter die Ansicht eingegrenzt werden.
Der Filter geht über die Anzeige-Optionen, wo die Anzeige auf ein, mehrere oder alle
Produkte gehen kann – und über die Verkaufskanäle. Auch hier kann eine Auswahl in der
Aufklappbox getroffen werden. Die Standard-Einstellung geht auf alle Produkte und alle
Verkaufskanäle.

Die Kommissionsoptionen erlauben eine Filterung nach Kommissionen und deren
maximaler Höhe.

Mit dieser Einstellung werden nur noch
Verkaufskanäle gefunden, die eine
Kommissionshöhe von 5 % und darunter
eingetragen haben.

Die Sortieroptionen erlauben eine
Reihenfolge nach Alphabet (Standard), nach
Name auf-/absteigend und nach
Kommission auf-/absteigend.

Mit der Aktion Suchen wird die Suche ausgelöst, mit Zurücksetzen werden alle Filter wieder
zurück gestellt.

Als Ergebnis liefert der Sales Manager eine Übersicht über die Leistungen und Produkte
des Leistungsträgers (vertikal) und sämtliche Verkaufskanäle, die auf der Datenbank
verfügbar sind, in der Horizontalen:



Informationen über die einzelnen Verkaufskanäle können durch Klick auf „Mehr Info“ in der
Spaltenbezeichnung eingesehen werden:

Verkaufskanal-Informationen
beinhalten:
 Name des Verkaufskanals
 Kommission des Verkaufskanals

(es wird immer die maximale
Provision einer Organisation
angezeigt; fährt der Benutzer mit
der Maus über das Info-Symbol,
erhält er eine Liste aller
Provisionssätze).

 Logo des Verkaufskanals
 Für den Verkaufskanal hinterlegte

Links
 Beschreibung des Verkaufskanals
 Vertragsdetails des

Verkaufskanals

Hinweis: Wurden gewisse Informationen nicht hinterlegt, dann sind die einzelnen Bereiche
auch nicht sichtbar. Minimal wird folgende Information angezeigt:

Je Zeile und Spalte ist ersichtlich, ob ein Produkt einem Verkaufskanal zugewiesen ist oder
noch aktiviert werden kann.
 Das grüne „OK“-Symbol bedeutet, dass das Produkt für einen gewissen Verkaufskanal

aktiviert und somit darüber verkauft wird.
 Das graue „X“-Symbol bedeutet, dass das Produkt für einen gewissen Verkaufskanal

nicht aktiviert ist.
 Wenn der Benutzer nur das Recht zur Einsicht aber nicht zur Bearbeitung hat, dann

sieht die Anzeige so aus:

 Im Falle von Bearbeitungsrechten werden stattdessen die Links „aktivieren“ und
„ändern“ angezeigt



 Der „Standard“- und der „Internet“-Verkaufskanal sind Standardkanäle der
Organisation. WebClient-Benutzer können für Standardkanäle nicht entscheiden, ob
diese für ihre Produkte aktiv oder inaktiv sind. Es wird stattdessen „(Standard)“
angezeigt.

Klickt der Benutzer auf den Link „aktivieren“, erscheint folgender Dialog:
Der obere Teil umfasst
Informationen über das zu
aktivierende Produkt, den
zugrunde liegenden Verkaufskanal,
die Provision sowie über den
Status.

Durch Klick auf „Produkt für
Verkaufskanal aktivieren“ wird die
Verknüpfung zwischen Produkt
und Verkaufskanal hergestellt und
aktiviert.
Darunter kann definiert werden,
welche eigenen Konditionen das
Produkt genau für diesen
Verkaufskanal haben soll (z. B.
eigene Verfügbarkeiten, eigene
Preise, eigene An-/Abreise
Konditionen).

Nach Übernahme der Einstellungen und Klick auf „ändern“ können die getätigten
Einstellungen überarbeitet werden.
Das Aktivieren/Deaktivieren von Produkten für Verkaufskanäle hat Auswirkung auf

 den Jahreskalender
 den „Alle Verfügbarkeiten“-Kalender

D. h. wird ein Produkt für einen Verkaufskanal etwa mit eigenen Verfügbarkeiten
freigeschaltet, wird der Benutzer später im Kalender eigene Verfügbarkeiten für dieses
Produkt und diesen Verkaufskanal pflegen müssen!

Beispiel:
Das Produkt „Doppelzimmer, Bad, WC, Landseite“ wurde für den Verkaufskanal „Thomas
Cook“ mit eigenen Verfügbarkeiten aktiviert.

Im Jahres-, im Monatskalender und in „Alle Verfügbarkeiten“ scheint nun für dieses
Produkt der Verkaufskanal „Thomas Cook“ auf, die Verfügbarkeit kann/muss hier gewartet
werden:


